
Sollten Sie mit einer Gruppe, außerhalb der 
Öffnungszeiten, die Ausstellung besuchen wollen 
dann kontaktieren Sie uns.

„Alle Achtung“ – Schulung, Donnerstag 
01.10., 18.30 - 21.30 Uhr, Martin - Butzer
Str.3, Martin-Luther Haus Mosbach
Die „Alle Achtung“-Schulung sensibilisiert in einem 
3-stündigen Basiskurs für einen grenzachtenden 
Umgang mit Kindern und Jugendlichen. Sie ist für 
Ehrenamtlichen in unseren Projekten gedacht, 
welche mit Kindern und Jugendlichen arbeiten. Der 
Referent, Ulrich Steinhilber-Schlegel, 
Bezirksjugendreferent, JuKi Mosbach wird unter 
anderem zu den Themen Kinderrechte, Kultur der 
Grenzachtung, Grenzverletzungen und 
Handlungsmöglichkeiten bei Grenzverletzungen 
informieren. Die Veranstaltung finden unter den 
geltenden Hygienebestimmungen im Martin-
Luther-Haus Mosbach statt.

ONLINE-Lesung: Sami und die liebe Heimat 
mit dem Autor Sami Omar, Montag 05.10., 
19.30 - 21.00 Uhr

Manchmal erreichen uns Beschwerden über dieses 
Buch. Leser fordern ihr Weltbild zurück. Es sei 
beschädigt oder ganz verschwunden. Inzwischen 
warnen wir davor: Rassismus und Gleichgültigkeit 
gegenüber Mitmenschen können an diesem Buch 
Schaden nehmen. Es mag also sein, dass Sie nach 
der Lektüre des Buches manches anders sehen. Der 
Autor, Sami Omar, ist Kampagnenreferent und 
Mitarbeiter eines Fachdienstes für Integration und 
Migration und tritt als Referent zu diesen Themen 
auf, schult in Rassismus-Fragen und moderiert 
Veranstaltungen aus Politik und Kultur.

Zusammen leben.Interkulturelle Wochen 

Die Coronavirus-Pandemie hat unseren Alltag und 
das Leben von Menschen weltweit in drastischer
Weise verändert. Die unmittelbaren Auswirkungen 
der Ausbreitung des Virus und entsprechende 
Schutzmaßnahmen stellen uns alle vor große
Herausforderungen. Dabei wird uns deutlich, wie
lebensnotwendig eine solidarische Grundhaltung in 
unserer Gesellschaft ist.  Der Kirchenbezirk 
Mosbach möchte ein Zeichen der Gemeinsamkeit 
setzen und dem Motto »Zusammen leben, 
zusammen wachsen.« Raum geben. Der 
Kirchenbezirk lädt daher zu folgenden 
Veranstaltungen ein:

ONLINE-Filmabend „Töchter des Aufbruchs“ 
mit anschl. Live-Gespräch, Freitag 25.09., 
20.30 - 22.30 Uhr

Temporeich und mitreißend nimmt uns 
Filmemacherin Uli Bez mit auf eine Reise durch die 
Geschichte von Migrantinnen in Deutschland.  Mit 
Charme und Tiefgang erzählen die Frauen ihre oft 
abenteuerlichen Geschichten von der beharrlichen 
Anstrengung, Brücken zwischen den Kulturen zu 
bauen. Sie verhehlen nicht, dass es einen 
bleibenden Schmerz gibt – und dennoch: Der 
Aufbruch aus Perspektivlosigkeit oder politischer
Verfolgung ist auch ein Ausbruch aus traditionellen 
Lebenswelten, beflügelt von Freiheitsliebe, 
Sehnsucht nach Selbstbestimmung und Demokratie.
Im Anschluss an den Film gibt es die Gelegenheit 
zum Live-Gespräch mit: Uli Bez, Regisseurin des 
Films, Roula Ukkeh, Protagonistin des Films.

Friedensgebet: Samstag 26.09., 12.00 Uhr, 
Stiftskirche Mosbach (ohne Anmeldung)

Gottesdienst zur Interkulturellen Woche, 
Sonntag 27.09., 10.10 Uhr, Stiftskirche       
(ohne Anmeldung)

Eröffnung der IKW in Kirchenbezirk durch Pfarrerin 
Stefanie vom Hoff.

ONLINE-Seminar: Die Beschäftigungsduldung 
– Neue Möglichkeit aus der Duldung in einen 
festen Aufenthalt, Montag 28.09., 
19.30 - 21.30 Uhr

Am 01.01.2020 wurde die Beschäftigungsduldung 
in das Aufenthaltsgesetz eingefügt. Sie bringt eine 
neue Möglichkeit mit sich um von einer Duldung in 
einen festen Aufenthaltstitel zu „wachsen“. 
Allerdings sind viele Voraussetzungen zu beachten 
um sie zu erhalten. Das Seminar befasst sich mit 
diesen Voraussetzungen und gibt aktuelle Hinweise 
aufgrund der Corona-Pandemie, welche für die 
Beschäftigungsduldung von Bedeutung sind. Die 
Juristin und Referentin, Nancy Gelb, beantwortet 
gerne Ihre Fragen rund ums Thema. 

Ausstellung:  „ Angekommen – Angenommen“ 
Sonntag, 27.09. bis 02.10.2020 in der 
Stiftskirche Mosbach 

„Angekommen-Angenommen“ beschäftigt sich mit 
der Frage: „Was ist Integration? Wo und wie ist 
Integration gelungen?“ Die entstandenen 12 Roll-
Ups stellen Menschen aus unserer Region vor, die 
eine Flucht- oder Migrationsgeschichte haben und 
diese anhand eines Fotos erzählen. Die Ausstellung 
kann ohne Anmeldung Mo-Fr. von 14-16 Uhr und 
zur Marktzeit (Mittwoch) besucht werden.

Zusammen wachsen.



Ev. Kirchenbezirk 
Mosbach

IKW20 vor Ort und 
ONLINE

25.09. – 20.10.2020

Ausführliche Beschreibungen der 

Veranstaltungen finden Sie auf unserer 

Homepage www.flumi-diakonie.de

Für alle Veranstaltungen ist eine 

Anmeldung erforderlich. 

Für alle Onlineveranstaltungen ist es dringend 

notwendig eine Emailadresse bei der 

Anmeldung zu hinterlassen. Die Zugangsdaten 

zur jeweiligen Onlineveranstaltung erhalten Sie  

im Vorfeld per Mail. 

Sie können sich für unsere Veranstaltungen 

online unter www.flumi-diakonie.de

per Mail unter asyl@diakonie-nok.de oder 

telefonisch unter 06261/ 92 99 200 anmelden. 

Ansprechpartnerin 

Nancy Gelb 

Kirchenbezirksbeauftragte für Flucht und 

Migration, Diakonisches Werk Neckar-

Odenwald, Neckarelzer Str.1, 74821 Mosbach                   

Tel. 06261/92 99 200

Interkulturelle Wochen Anmeldungen und Kontakt

ONLINE-Seminar: „Stark in stürmischen Zeiten 
– so stärken Sie ihre Resilienz, Mittwoch 
07.10., 19.30 - 21.00 Uhr

Wie schaffen es manche Menschen, selbst aus 
tiefgreifenden Krisen gestärkt hervorzugehen und 
sich trotz starker Belastungen im Arbeitsleben und 
Alltag eine zuversichtliche Weltsicht zu bewahren? 
Der Schlüssel zur Lösung heißt „Resilienz“ - die 
Fähigkeit der psychischen Widerstandskraft. In 
diesem Webinar lernen die Teilnehmer*innen die 
sieben Säulen der Resilienz nach Reivich/Shatté
kennen und erhalten praktische Tipps und 
Hinweise, wie sie in kleinen Schritten die 
verschiedenen Resilienzfaktoren und damit ihre 
innere Widerstandskraft stärken können. 
Referentin ist Isa Höflich, Gesundheitsmanagerin 
und Gesundheitscoach.

ONLINE-Vortrag: Wie ticken wir Deutschen? 
Dienstag, 20.10., 20.00 - 21.15 Uhr  
In interkulturellen Trainings lernen wir viel über
andere Kulturen, sind neugierig was andere
Kulturen prägt. An diesem Abend soll der Blick mal
umgedreht werden: Wie ticken wir Deutsche? Was
ist typisch deutsch? Worin hat dies seine Wurzeln?
Und: Wie wirken wir damit auf Menschen anderer
Länder? Wir können uns wohlfühlen mit unseren
„typisch deutschen“ Verhaltensweisen auch wenn
unser Verhalten für Menschen anderer Kulturen oft
befremdlich ist. Diesen anderen Blickwinkel
nehmen wir gemeinsam mit der Referentin Hanna
Voget, Diplom-Psychologin, Psychotherapeutin der
Psychologischen Beratungsstelle des Diakonischen
Werkes Neckar-Odenwald ein und kommen nach
dem Vortrag miteinander ins Gespräch.

http://www.flumi-diakonie.de/
http://www.flumi-diakonie.de/
mailto:asyl@diakonie-nok.de

